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i - 40 Jahre Schach! 
Am 29. Dezember 1971 vollendete unser Schachfreund Heinrich Lohmann sein 60. Lebens- 
'ahr. Er konnte zu leich auch sein 40. Schachjubiläum feiern; denn 1931 begann er das 
Curnierschach bei dler Düsseidorfei Schachgesellschaft. Er spielt heute nach aktiv für die 
Postsportler. 

In seinen jungen Jahren studierte er intensiv den Stil Capablancas, der für ihn stets 
vorbildlich blieb. Das Prinzip des konsequenten Spiels ge en Schwächen brachte dem 
Turniers ieler Lohmmn im Verlauf der Jahre viele Erfolge, dqurch die er in ganz Deutsch- 
land bertannt wurde. Im einzelnen sind dabei zu nennen: 

Bezirksmeister von Düsseldorf: 1936, 1937, 1938, 1946, 1947, 1948, 1949, 1950 und 1952; 
Niederrheinmeister: 1948 und 1953; 
Meister von Nordrhein-Westfalen: 1948 und 1949; 
Deutscher Meister seit 1949; 

; Düsseldorfer Pokalmeister im Jahre 1961 ; 
Deutscher Mannschaftsmeister mit der DSG 25 in den Jahren 1955 und 1960; 

&ahmeberechtigt für die Deutsche Meisterschaft: 1949, 1950, 1958 und 1966. 

leich war er immer aktiv und unermüdlich für die Schachorganisation tätig. Seinem 
Einsatz ist es zu verdanken, daß seit 1957 monatlich unsere ,,Düsseldorfer Schach-Mit- 
teilungen" herauskommen, die ganz wesentlich die Bindung der Vereine untereinander 
förderen und Informationen aus allen Bereichen des Schachlebens brin en. Seine Be- 
mühungen um die Presseberichterstattung über Schach, die Mitwirkung an gr Ausrichtun 
~n Turn~eren bis hin zur Schacholympiade in Siegen sollen nicht unerwähnt bleiben. g L 

5st gewiß keine Ubertreibung, wenn an dieser Stelle festgestellt wird, daO der Schach- 
- k i r k  Düsseldorf ohne ihn nicht denkbar erscheint. 
L 

Der Besirksvorstand hat dem Jubilar daher im Namen aller SchachspleTer und Vereine 
- @e herzlichsten Glückwünsche übermittelt, beste Gesundheit und noch viele Jahre erfol 

.reichen Wirkens, verbunden mit dem Dank für seine bisherige Arbeit und Leistung. a!s - - -rganisator und Schachsninler, aewünscht Y 

mimur Greifzu 

1. Vorsitzender des Sdiachbezirks Düsseldorf , 
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Krefeld - SG Mülheim 
Bielefeld - Dortmund 
Post Düsseldorf - Katernberg 
Münster 32 1 1  - Menden 
Katernberg - Münster 32 1 1  
Dortmund - Post Düsseldorf 
SG Mülheim - Bielefeld 
Osnabrück - Krefeld 

PSV Wuppertal II - Hückelhoven 5% : 2y2 
Hilden - Elle; 3 :5 
Hilden - Solingen III 4 :4 
Eller - PSV Wuppertal II 4 :4 
Hückelshoven - Hochheide 1% :6% 
Vonkeln - Uedem 3 :5 

Verbandsklarse: Walsum - Neuss 
5.12.71 - 23.1.72 Wuppertal 29 - Wald 

Rheydt - Duisburg II 
Derendorf - DSG Rochade III 
Kevelaer - Benrath 
Post Düsseldorf II - Hochheide II 
Turm Duisburg - Ronsdorf 
Meiderich - Elberfeld II 
Neuss - DSG Rochade III 
Duisburg II - Derendorf 
Wald - Rheydt 
Walsum - Wuppertal 29 
Benrath - Elberfeld II 
Ronsdorf - Meiderich 
Hochheide II - Turm Duisburg 
Kevelaer - Post Düsseldorf II 

1. Bezirksklasse: DSG Rochade IV - Benrath III 

4 : 4  
hängt 
hängt . 

2. Bezirksklasse: Holthausen - Gerresheim 

Eller III - Rath 






